
Neujahrsempfang: Mit Sand und
Sonne ins Jahr 2016
Mit  Sonnenaufgang,  reichlich  Jubiläen,  vielen  Gründen  zum
Feiern  und  Unmengen  Sand  geht  es  in  Neue  Jahr.  All  das
gestaltete jedenfalls den traditionellen Neujahrsempfang der
Stadt Bergkamen und soll 2016 den Weg weisen. Dann steht vor
allem die Stadtgeschichte im Mittelpunkt, die am Sonntag im
wahrsten Sinne durch die Finger rann.

So  voll  wird  es  nur  einmal  im  Jahr  im  Ratssaal  zum
Neujahrsempfang.
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Wunderwerke aus Sand schuf
Iryna Kister in Windeseile.

Was Iryna Kister auf einem Leuchttisch mit Unmengen Körner,
ihren Fingern und einem Stückchen Holz anstellte, war ein
echtes Erlebnis. In Windeseile entstand das Römerlager auf der
Leinwand,  das  sich  gleich  darauf  in  eine  Zechenlandschaft
verwandelte. Flink entstand ein riesiges Chemiewerk, das von
Bombern in Trümmer gelegt wurde. Aus der Zerstörung wuchsen
Bilder  der  Schlagwetterexplosion  und  eine  Stadturkunde  mit
unzähligen Stadtteilen, der schnell noch Overberge hinzugefügt
wurde. Der Cityturm klettert mit dem Rathaus in die Höhe, um
alsbald mit einer Kanalidylle zu verschmelzen.

 

Flüchtige Kunst und große Emotionen

Auf  die  Details  kommt  es
bei  Millionen  Sandkörnern
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an.

So  flüchtig  und  vergänglich  die  Kunst  wie  auch  die
Schlaglichter  der  Stadtgeschichte  erschienen,  so  nachhaltig
war doch der Eindruck bei den Gästen. Donnernden Applaus gab
es für diesen künstlerischen Ritt durch die Stadtgeschichte,
umrahmt von der beschwingten Musik des Duos Soleil Levant. Mit
Blockflöte und Gitarre ließen Gereon Kleinhubbert und Sandra
Wilhelms die Sonne mit Melodien der Beatles oder des irischen
Liedes „Danny Boy“ im Ratssaal aufgehen.

Emotionale  Worte  von  den
Bürgermeistern  der
Partnerstädte.

Dort hatten zuvor bereits Emotionen den Ton angegeben. 25
Jahre  gibt  es  die  Städtepartnerschaft  mit  Hettstedt.  Eine
Freundschaft, die „die innere Einheit nicht nur Deutschlands,
sondern auch Europas zeigt“, so Bürgermeister Danny Kavalier.
Der freute sich auf weitere Besuche zum Partnerschaftsjubiläum
in 2016 und war mit einer großen Delegation angereist. Die
Partnerschaft mit Gennevilliers bei Paris währt nunmehr seit
20  Jahren.  Ergriffen  zeigte  sich  Patrice  Leclerc  von  der
Unterstützung während der schlimmen Zeit der Terrorattentate
in Paris, die auch seine Stadt erschütterte. Der Besuch von
Roland Schäfer in Gennevilliers, „das war ein Ausdruck der
Brüderlichkeit,  der  unverzichtbar  ist“.  Respekt  zollte  der
Bürgermeister der französischen Partnerstadt der Großzügigkeit
und  Menschlichkeit,  die  Deutschland  im  Zuge  der
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Flüchtlingswelle  demonstriert  habe.

Flüchtlingsströme  sind  auch  2016
eine Herausforderung

Bürgermeister  Roland
Schäfer  bei  seinem
Rückblick  und  Ausblick.

Die Flüchtlinge standen auch im Mittelpunkt des traditionellen
Rückblicks von Bürgermeister Roland Schäfer. Er dankte dem
beeindruckenden  ehrenamtlichen  Engagement  von  Verbänden  und
Bürgern: „Sonst wäre all das auch nicht in humaner Weise zu
leisten gewesen!“ Aktuell hat die Stadt 600 Flüchtlinge in
Wohnungen  untergebracht,  600  weitere  Plätze  bietet  die
Landeseinrichtung am Wellenbad. Die Zeltstadt wird im März
aufgelöst.  „Wie  es  dann  weitergeht,  was  mit  weiteren
Zuweisungen von Flüchtlingen passiert, ist noch offen“, so
Schäfer. Aber: „Wir werden das schaffen, wenn Bund, Land und
EU ihre Aufgaben machen.“

Vor diesem Hintergrund waren die übrigen Ereignisse des Jahres
2015 fast marginal. Die Besiedlung des Logistikparks mit zwei
großen Firmen und vielen Arbeitsplätzen, die Umsetzung des
Radweges  an  der  Jahnstraße,  die  Schließung  der  meisten
Hauptschulen  mit  der  letzten  in  diesem  Jahr  und  die
Neugestaltung der Haldenspitze: Vieles ist 2015 passiert.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/01/Neujahrsempfang2016_5.jpg


Den  musikalischen  Rahmen
gestaltete das Duo „Soleil
Levant“.

Viel  wird  auch  2016  die  Stadt  bewegen.  Stadtmuseum  und
Römerpark  erleben  Umbau  und  Weiterentwicklung.  In  der
Stadtmitte  wird  im  Herbst  die  Sparkasse  eröffnet,  das
Wohnungsbauprojekt  „Stadtfenster“  beginnt,  der  Stumpf  des
Cityturms wird „hoffentlich“ abgerissen und die BergGalerie
ebenso realisiert wie ein Gesundheitszentrum auf der Grimberg-
Fläche in Weddinghofen. Die Weiterführung des Kanalbands an
der  Nordseite  ist  eine  Herausforderung,  das  Sport-  und
Jagdschützenzentrum an der Hansastraße kann nach Bewältigung
der meisten Hürden gebaut werden. Für die Wasserstadt Aden, so
Schäfer, seien der größte Teil der bürokratischen Probleme
bewältig. Die wasserrechtliche Genehmigung fehlt noch, dann
kann 2016 der 1. Spatenstich folgen. Ein gewaltiges Problem
steht mit der Zukunft der GSW-Freizeiteinrichtungen, zu hohen
Defiziten und zu großer Wasserfläche sowie der noch nicht
geklärten Frage nach der Form des zukünftigen Schwimmbades auf
dem Programm. Nicht anders verhält es sich mit der Eishalle,
die eine Vielzahl von Vereinen beherbergt, „auf die wir sehr
stolz sind“.

Im Mittelpunkt steht 2016 aber vor allem die Stadtwerdung vor
50 Jahren, die laut Schäfer „heute ja soweit akzeptiert ist“.
Es  gibt  zwar  kein  Hafenfest,  dafür  aber  eine  gewaltige
Jubiläumsfeier vom 3. bis 5. Juni.
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Mit Musik und offenen Türen
in die Oberadener Realschule
„Musik mag ich gern!“, stellt die junge Interessentin fest.
Mit  glänzenden  Augen  betrachtet  sie  das  Klavier,  das
Schlagzeug,  die  Pauke,  die  unzähligen  Instrumente  im
Musikraum. Auch ein anderes Mädchen kann seine Begeisterung
für  Melodien  und  Noten  kaum  bremsen.  Wie  ein  Wasserfall
stürzen  die  Beschreibungen  für  ihre  Leidenschaft  aus  ihr
heraus. Der Lehrer greift die Gelegenheit beim Schopf: „Dich
brauchen wir!“, sagt er.
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Beeindruckende Vorführungen gab es im Chemieraum.

Blattstrukturen  und
Libellenlarven  offenbarte
das  Mikroskop  im
Biologieraum.

Nicht nur für diese beiden Mädchen dürfte die Entscheidung für
die Realschule in Oberaden spätestens mit dem Schritt in den
Musikraum am Samstag gefallen sein. Viele Besucher drängelten
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sich  beim  Tag  der  offenen  Tür  in  den  Räumen  und  nickten
anerkennend zum Angebot. Nicht nur das neue Profil „Musik +“
mit vier anstelle von zwei Unterrichtsstunden Musik pro Woche
faszinierte. Computerunterstütztes Lernen, harte Schüsse auf
das  Fußballtor  als  DFB-Partnerschule,  Mofa-Kurse,
Medienscouts, Gemeinsames Lernen: Die Realschule hat einiges
zu bieten, das die Interessenten zu Bewerbern macht.

Flammenverfärbungen  hatten
es in sich.

Allerdings  war  der  stv.  Schulleiter  Jörg  Lange  ein  wenig
irritiert über Gerüchte, die ihn über Eltern an diesem Tag der
offenen Tür zu Ohren gekommen waren. „Es kursiert offenbar die
Behauptung,  dass  unsere  Schule  eine  Sekundarschule  werden
soll“,  schildert  er.  „Das  stimmt  so  nicht“,  betont  er.
Jedenfalls  sind  bislang  keine  Pläne  für  die  vielfach
diskutierte  neue  Schulform  für  weiterführende  Schulen  ohne
Oberstufen  seitens  der  entscheidenden  Behörden  bis  nach
Oberaden  vorgedrungen.  Sekundarschulen  gibt  es  bislang  in
wenigen  Bundesländern.  Sie  werden  nach  Auslaufen  der
Hauptschule auch in NRW diskutiert. Aber: „Schüler, die bei
uns  im  neuen  Schuljahr  beginnen,  werden  als  Realschüler
eingeschult und beenden ihre Schullaufbahn auch als solche“,
so Lange.
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Von  Libellenlarven  bis  zur
Hieroglyphe

Gemeinsam lernen am PC war
gefragt.

Ungeachtet dessen war die Stimmung prächtig. Eltern zogen ihre
Jacken aus, testeten selbst ihre Schusskraft, probierten sich
mit  Indiaka,  Hand-,  Basket-,  Volley-  und  Medizinball  am
Sportparcours, spähten mit ihren Kindern durch die Linsen der
Mikroskope  auf  Libellenlarven  oder  produzierten  begeistert
funkelnde Seifenblasen. Viele hatten konkrete Fragen, die an
den zahllosen Informationsständen oder im Gespräch mit den
Lehrern Antworten fanden: Wie sieht der Sprachunterricht genau
aus, wie groß sind die Klassen, wie funktioniert genau das
neue Musik-Profil der Schule, welche Fördermöglichkeiten gibt
es für die Kinder?

Kunst  macht  schön:
Verzierungen  für  das
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Gesicht.

Ganz  nebenbei  konnten  sich  alle  mit  eigenen  Augen  davon
überzeugen, dass die Theorie auch in der Praxis fruchtet.
Eifrig  führten  die  Schüler  Eltern  und  Kinder  durch  die
Klassen,  backten  Waffeln,  demonstrierten  an  der  Puppe  die
korrekte  Wiederbelebung  bei  der  ersten  Hilfe  oder  malten
kunstvolle Gebilde auf Arme und Gesichter. „Schau mal, hier
musst Du anklicken, um die Haustiere auszuwählen“, erläutert
eine Schülerin fürsorglich am PC der jungen Besucherin, wie
das Programm funktioniert. Ob bei der Zusammenstellung des
eigenen Namens aus ägyptischen Hieroglyphen im Geschichtsraum
oder bei der Enträtselung der inneren Geheimnisse der Lego-
Roboter: Überall standen Helfer bereit. Denn in der Realschule
Oberaden waren die Türen eben nicht nur im wortwörtlichen
Sinne am Samstag offen.



Doch  noch  Hoffnung  für  die
Bergkamener BergGalerie?
Vielleicht  wird  es  jetzt  doch  noch  etwas  aus  der  neuen
Bergkamener BergGalerie. Wie bereits berichtet, ist im Herbst
2015  die  Wuppertaler  Struktur  GmbH  mit  dem  Umbau  der
ehemaligen  „Turmarkaden“  beauftragt  worden.

Deren  Geschäftsführer  Dirk
Gaßmann  hat  nun  gegenüber  dem
Hellweger  Anzeiger  einen  neuen
Termin  für  den  Beginn  der
Arbeiten  genannt:  Mitte  2016.
Schön wäre es. Es wäre auch das
passende  „Geburtstagsgeschenk“

für  die  Stadt  Bergkamen,  die  Anfang  Juni  ihr  50-jähriges
Bestehen ganz groß feiert.

Rein theoretische hätte die Struktur GmbH dafür bis zum Anfang
Oktober 2016 noch Zeit. Genau zwei Jahre vorher erhielt die
Charterhaus-Geschäftsführerin  Brigitte  van  der  Jagt  die
Genehmigung für den Umbau. Gültig sind Baugenehmigungen zwei
Jahre. Insgesamt sollen 35 Mio. Euro in das Projekt investiert
werden.

„Liebe,  Love  and  the
Sexperts“ beim Jahrgang 9 des
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Gymnasiums
Die Wittener Theatergruppe „theaterspiel“ gastiert am Montag,
11. Januar, ab 9 Uhr mit „Liebe, Love and the Sexperts“ beim
Jahrgang neun des Städtischen Gymnasiums Bergkamen.

„Theaterspiel“ aus Witten gastiert am Montag mit dem Stück
„Liebe, Love and the Sexperts“ am Bergkamener Gymnasium.

Das Theaterstück soll die Schülerinnen und Schüler für das
Thema Sexualität weiter sensibilisieren. Obwohl das Thema in
mehreren  Fächern  verankert  ist  und  aus  unterschiedlichen
Perspektiven  betrachtet  wird,  zeigt  sich,  dass  angelerntes
Wissen  durch  oftmals  frühe  mediale  Beeinflussung  und  die
ersten eigenen Erfahrungen häufig zu einem eher diffusen und
verunsicherten Bild von Sexualität führen. Offene Fragen und
persönliche Unsicherheiten der Jugendlichen finden hier meist
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keinen angemessenen Platz.

Das Theaterstück bildet nun den unterhaltsamen Auftakt für
Projekttag in jeder der fünf Klassen neun, der jeweils in
Zusammenarbeit  mit  der  schulischen  Sozialpädagogin  Frau
Erdogan im Laufe des Januars stattfinden wird. Für diese Tage
konnte das Gymnasium als Kooperationspartner die AIDS-Hilfe
Unna,  die  AWO  Schwangerschaftsberatung  Bergkamen  und  die
Schwangerschaftsberatung  der  Diakonie  Kamen  gewinnen.  Der
jeweilige Projekttag in den Klassen neun beginnt zunächst im
Klassenverband,  anschließend  wird  aber  Gelegenheit  gegeben,
dass sowohl Mädchen als auch die Jungen getrennt Möglichkeit
zum Austausch finden.

Ab  sofort  gibt  es  den
Wohnungseinbruchradar  der
Polizei – auch für Bergkamen
Ab  sofort  ist  die  Kreispolizeibehörde  Unna  mit  dem  neuen
„Wohnungseinbruchsradar“  online.  Dabei  handelt  es  sich  um
Übersichtskarten  auf  denen  die  Wohnungseinbrüche
einschließlich  der  versuchten  Wohnungseinbrüche  der
zurückliegenden  Woche  in  den  neun  Kommunen  im
Zuständigkeitsbereich der Kreispolizeibehörde Unna verzeichnet
sind.
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Die  genauen  Hausnummern  der  Tatorte  sind  aus
Datenschutzgründen nicht zu erkennen. Die Polizei im Kreis
Unna wird ab sofort immer freitags auf ihrer Internetseite
www.polizei.nrw.de/unna  über  die  Verteilung  der
Wohnungseinbrüche in den Städten und Gemeinden Selm, Werne,
Bergkamen, Kamen, Bönen, Unna, Holzwickede, Fröndenberg und
Schwerte informieren. In Bergkamen gab es wie in Kamen und
Unna fünf Einbrüche. „Spitzenreiterin“ ist im Kreisgebiet die
Nachbarstadt Werne mit 10 Einbrüchen.

Dadurch erhofft sich die Polizei eine größere Aufmerksamkeit
für  das  Thema.  Die  Polizei  bittet:  –  Seien  Sie  ein
aufmerksamer  Nachbar  –  Wählen  Sie  bei  verdächtigen
Feststellungen sofort die 110 – Lassen Sie sich bei Ihrer
Polizei kostenlos zum Thema Einbruchssicherung beraten.

Das  Wohnungseinbruchsradar  für  den  Zeitraum  01.01.  –
08.01.2016  ist  bereits  online.
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Peter Vetten neuer Leiter der
Sparkasse in Overberge
Gerade  in  wirtschaftlich  bewegten  Zeiten  und  komplexen
Themenbereichen spielen Weiterbildung und die Bereitschaft zu
neuen Aufgaben eine besondere Rolle. Michael Müntefering, seit
2003 Geschäftsstellenleiter der Sparkasse in Overberge, stellt
sich der Herausforderung und übernimmt zum Jahreswechsel die
Leitung der Agentur der Westfälischen Provinzial Versicherung
in der Sparkasse Bergkamen-Bönen.
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Wachwechsel  bei  der
Sparkasse  in  Overberge
(v.l.):  Martin  Weber,  der
neue  Zweigstellenleiter
Peter  Vetten,  sein
Vorgänger  Michael
Müntefering  und  Beate
Brumberg.

Seine Nachfolge als Geschäftsstellenleiter in Overberge tritt
Sparkassenbetriebswirt Peter Vetten an. Vetten ist den Kunden
bereits bekannt aus seiner Tätigkeit als Kundenberater in der
Overberger Geschäftsstelle sowie als Baufinanzierungsberater
in der Hauptstelle. Hier stand er bereits seit einigen Jahren
den Kunden rund ums Finanzielle erfolgreich zur Seite.
Der Vorstand der Sparkasse Bergkamen-Bönen, Beate Brumberg und
Martin Weber, wünscht beiden einen guten Start.

Beratung  für  Existenzgründer
im Rathaus
Am Dienstag, 19. Januar, ab 9 Uhr berät Sylke Schaffrin-Runkel
von dem STARTERCENTER NRW der Wirtschaftsförderung Kreis Unna
wieder  kostenfrei  Gründungsinteressierte  und
JungunternehmerInnen, die eine Selbstständigkeit planen oder
sich im Aufbau dessen befinden im Rathaus in Bergkamen.
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Beschäftige,  Arbeitslose  oder
Freiberufler  sind  eingeladen,
sich  über  Angebote  zur
Existenzgründung  oder
Unternehmensentwicklung  beraten
zu lassen. Egal ob zur Gründung
im  Nebenerwerb  oder  Vollerwerb.
Diese  Sprechstunde  richtet  sich
auch  an  Personen,  die  eine
Gründungsidee haben und sich mit
der  Frage  beschäftigen,  ob  es
sich  „lohnt“,  diese

weiterzuverfolgen.

Die  Beraterin  informiert  kostenfrei  über  die  einzelnen
Schritte  zur  Existenzgründung,  bietet  Antworten  auf  Ihre
Fragen  rund  um  die  Selbstständigkeit  und  unterstützt  bei
Gründungsformalitäten. Sie gibt Hilfe bei der Erstellung eines
Geschäftsplans, informiert über Förderprogramme und kann zu
Schnittstellen  und  Netzwerken  vermitteln.  Das  Erfolgsrezept
für  die  Umsetzung  Ihrer  Geschäftsidee  ist  eine  gute
Vorbereitung!

Für die persönliche Beratung im Rathaus Bergkamen im Raum 106,
ist eine Terminabsprache unter Tel. 02303-27-2590 oder per E-
Mail  an  s.schaffrin-runkel@wfg-kreis-unna.de  unbedingt
erforderlich.

Die STARTERCENTER NRW sind die Informations-, Beratungs- und
Anlaufstellen  für  Gründer  in  NRW.  Für  diese  kostenlose
Fachberatung „vor Ort“ kooperiert die Wirtschaftsförderung der
Stadt Bergkamen mit der Wirtschaftsförderung Kreis Unna, so
dass  gründungsinteressierte  Bürgerinnen  und  Bürger  das
Beratungsangebot nutzen können, ohne für eine Beratung nach
Unna fahren zu müssen.
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Gesprächskonzert und Workshop
der  Musikakademie  stellen
Blues-Stile auf der E-Gitarre
vor
Für  alle  Freunde  der  Blues-Musik  wird  das  Stadtmuseum
Bergkamen am 18. Januar zur „Blues-Factory“: Bei dem ersten
Gesprächskonzert  der  Musikakademie  Bergkamen  stellt  Thomas
Spies am Montag um 19.30 Uhr die verschiedenen Stilarten des
Blues auf der E-Gitarre vor. Der Eintritt zu der Veranstaltung
beträgt 7,50 €.

Thomas Spies

Der  Gitarrist  gibt  bei  dem  Konzert  Einblick  in  seine
persönliche Trickkiste rund um Bluesmusik und Blues-Gitarre.
Dabei  reicht  das  Spektrum  von  Bluesformen  bis  zum
Saitenziehen, von Pickups bis zur Literaturempfehlung. „‘Blue‘
bedeutet eigentlich traurig, und doch ist es immer wieder
magisch zu erleben, dass es einem nach dem Blues besser geht

https://bergkamen-infoblog.de/gespraechskonzert-und-workshop-der-musikakademie-stellen-blues-stile-auf-der-e-gitarre-vor/
https://bergkamen-infoblog.de/gespraechskonzert-und-workshop-der-musikakademie-stellen-blues-stile-auf-der-e-gitarre-vor/
https://bergkamen-infoblog.de/gespraechskonzert-und-workshop-der-musikakademie-stellen-blues-stile-auf-der-e-gitarre-vor/
https://bergkamen-infoblog.de/gespraechskonzert-und-workshop-der-musikakademie-stellen-blues-stile-auf-der-e-gitarre-vor/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/01/Thomas-Spies.jpg


als vorher“, sagt Thomas Spies, der auch an der Musikschule
Bergkamen Gitarre unterrichtet.

Blues-Workshop für E-Gitarre startet am
25. Januar
Wer sich von dem Konzert inspirieren lässt und selbst zur
Blues-Gitarre greifen möchte, kann in einem „Blues-Workshop
für E-Gitarre“ von Thomas Spies die nötigen Spieltechniken
erlernen.  Die  Musikakademie  Bergkamen  bietet  den  Blues-
Workshop  ab  dem  25.  Januar  (Montag)  in  der  Preinschule,
Hermannstr. 5 in Bergkamen-Oberaden an. Der Workshop richtet
sich  an  alle,  die  auf  der  Gitarre  ein  paar  Akkorde  oder
Melodien  spielen  können.  Wiedereinsteiger  sind  herzlich
willkommen. Der Workshop findet an sieben Terminen vom 25.
Januar bis zum 14. März 2016 (ohne Rosenmontag) statt. Das
Teilnehmerentgelt beträgt 90,00 €.

Anmeldung ab sofort möglich
Zu dem Gesprächskonzert und zu dem Workshop ist eine Anmeldung
erforderlich  und  ab  sofort  über  die  Musikschule  Bergkamen
unter Tel. 02306/307730 möglich.

Dr.  Bettina  Tremmel
vergleicht  römische
Wehranlagen  in  Haltern  und
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Bergkamen
Das  Bergkamener  Stadtmuseum  und  die  Römergruppe  „Classis
Augusta Drusiana“ laden am kommenden Dienstag, 12. Januar, um
19 Uhr zum ersten Vortragsabend im neuen Jahr ein. Gast ist
die LWL-Archäologin Dr. Bettina Tremmel. Sie informiert über
„Die Umwehrung des Römerlagers Haltern – Gemeinsamkeiten und
Unterschiede zum Römerpark Bergkamen“.

Dr. Bettina Tremmel. Foto:
LWL/Burgemeister

Dr.  Bettina  Tremmel  war  zu  der  Zeit,  als  im  Bergkamener
Römerlager noch systematisch gegraben wurde, Mitarbeiterin von
Dr.  Johann-Sebastian  Kühlborn.  Inzwischen  ist  sie
wissenschaftliche  Referentin  beim  Landschaftsverband
Westfalen-Lippe und leitet die Ausgrabungen in Haltern. Sie
kennt sich deshalb in beiden Römerlagern bestens aus. Ihr
Vortrag in Bergkamen verspricht für die zahlreichen Freunde
der provinzial-römischen Archäologie spannend zu werden.

Bernd  Begemann  gastiert  im
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Freizeitzentrum Lüner Höhe
Das Jahr 2016 beginnt im Freizeitzentrum Lüner Höhe, Ludwig
Schröder  Str.18  in  Kamen,  wieder  mit  zahlreichen  tollen
Konzerten und Veranstaltungen.

Bernd  Begemann.  Foto:
Andreas  Hornoff

Am Samstag, 23. Januar, bietet das FZ direkt ein Highlight für
Konzert-Fans  an.  Der  Hamburger  Kult–Liedermacher  Bernd
Begemann gastiert nach 2013 und 2014 bereits zum dritten Mal
in der Seseke – Stadt. In der Vergangenheit sorgte Begemann
für große Begeisterung beim Publikum.

Als  herausragender  Entertainer  von  den  Kritikern  gefeiert,
tourt Bernd Begemann jetzt schon seit Jahren durch die Clubs
und Hallen der Republik. Der „Rolling Stone“ kürte ihn zum
besten  Entertainer  Deutschlands.  Seit  1993  hat  Begemann
bereits mehr als zehn Studio-Alben aufgenommen. Seine Solo
–Konzerte  überschreiten  nicht  selten  die  3-Stunden–Marke.
Seine zahlreichen Indie-Hits wie „Unten am Hafen“, „Kelly-
Family-Feeling“ oder „Judith mach Deinen Abschluss“ werden vom
Publikum Zeile für Zeile mitgesungen. Zuletzt landete er vor
wenigen Monaten mit dem ebenfalls kultigen Olli Schulz mit dem
Song „Du bist verhaftet wegen sexy“ nicht nur in der TV Show
von Joko und Klaas auf Pro 7 sondern auch in den Radio und
Single  –  Charts.  Sein  neues  Album  „Eine  kurze  Liste  mit
Forderungen“ ist gerade erschienen.
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Einlass für diesen Konzertabend ist um 19:30 Uhr, Beginn:
20:30 Uhr.

Karten sind nur direkt im Freizeitzentrum Lüner Höhe zum Preis
von 9,00 € erhältlich. Schüler und Studenten zahlen 7,00 €
Abendkasse: 12,00 €. Ebenfalls ist eine Ticketreservierung per
Telefon: 02307 12552 oder per email unter e-post@jfz-kamen.de
möglich.

Weitere  Infos  finden  sich  auf  der  Internetseite  des
Freizeitzentrums  unter  www.fz-kamen.de.

Was  wird  aus  unseren
ausgedienten
Weihnachtsbäumen?  –
Wertvoller Kompost
Ab Montag, 10. Januar, werden in Bergkamen die Weihnachtsbäume
Die GWA-Abfallberatung weist darauf hin, dass die Bäume am
Abholtag spätestens ab 6 Uhr morgens gut sichtbar und ohne
Baumschmuck bereit liegen müssen.
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„Was  wird  eigentlich  aus  meinem  Weihnachtsbaum,  wenn  er
abgeholt worden ist?“ Diese Frage haben sich viele Bürgerinnen
und Bürger sicher schon mal gestellt. Für die Verwertung der
Weihnachtsbäume im Kreisgebiet sorgt die GWA – Gesellschaft
für  Wertstoff-  und  Abfallwirtschaft  Kreis  Unna  mbH.  Die
ausgedienten Bäume werden von der Müllabfuhr eingesammelt und
zum  GWA-Kompostwerk  in  Fröndenberg-Ostbüren  gebracht.  Dort
werden sie dann zu gütegeprüftem Kompost verarbeitet. Erste
Bäume sind schon eingetroffen.

Aus  Weihnachtsbäumen  wird
Gütekompost.
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Nicht nur alle Jahre wieder, sondern das ganze Jahr hindurch
wird  am  GWA-Kompostwerk  aus  Baum-  und  Strauchschnitt
hochwertiger  Kompost  hergestellt.
„Da  ausgediente  Weihnachtsbäume  nun  eben  nicht  gleichmäßig
über  das  Jahr  verteilt  angeliefert  werden,  sondern  als
>>Saisonartikel<< in großen Mengen im Januar eintreffen, sind
sie für eine alleinige Kompostierung als >>Monocharge<< nicht
ideal“, weiß Kompostwerksleiter Hans Schwarz. Deshalb werden
sie  nach  ihrer  Anlieferung  auf  dem  Grünschnittkompostplatz
zunächst  zweimal  geschreddert  und  anschließend  der
Bioabfallkompostierung als Strukturmaterial zugeführt. So wird
mit Hilfe der ausgedienten Tannenbäume wertvoller Kompost mit
RAL-Gütesiegel  hergestellt,  der  wiederum  als  fruchtbarer
Bodenverbesserer  zum  Einsatz  kommt:  Der  Kreislauf  schließt
sich.

Wer den Abholtermin für den Weihnachtsbaum verpasst hat, muss
sich selbst um die Entsorgung kümmern. Dann bleibt in der
Regel  nur  der  Weg  zum  Wertstoffhof.  Im  Rahmen  der
Grünschnittannahme  ist  die  Abgabe  meist  kostenpflichtig.
Gartenbesitzer können den Tannenbaum aber auch häckseln.
Hilfe bei Entsorgungsfragen gibt es bei der GWA-Abfallberatung
am Infotelefon unter
0 800 400 1 400 und im Internet unter www.gwa-online.de.


